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Die Neuerkrankungen an Krankheiten 

in der Zeit vom 30.5. - 5.4.1952 

(14, Berichtewoche) 

i 

A 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist darauf • 
Rücksicht zu nehmen, daß sie auf Grund der sanitätspolizeilichen 
Meldungen erstellt werden, die in Bezug auf die Vollständigkeit 
der Erfassung lückenhaft sind. Die genaue Feststellung der Krank- 
heiten durch die Ärzte und die Meldung der Zahlen an die Gesund- 
heitsämter sind in dem kurzen Berichtszeitraum einer Woche durch 
vielfache Umstände erschwert (u„a„ bakteriologische Prüfung, 
fachärztliche Untersuchung). Insbesondere muß beachtet werden, 
daß kurzdauernde und leichtverlaufende Infektionskrankheiten 
schlechter erfaßt werden können als langdauernde und lebensbe- 
drohende, wie z0B, Kinderlähmung. 

Weil die Meldungen bei Krätze, Lungenentzündung und Grippe beson- 
ders lückenhaft sind, werden diese Ergebnisse nicht mehr ver- 
öffentlicht. Andererseits sind Angaben über Sollwut einschl. Biß- 
verletzungen durch tollwütige oder tollwutverdächtige Tiere neu 
aufgenommen worden, da diese Fälle in der letzten Zeit zugenom- 
men haben. 
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Nocsrkrankunaen an meldonflichtigen Krankheiten 

in der 14« Woche vom 30J, bis 5=4,1952 

- keine Neuerkrankung, « keine Meldung 

Land 
Berichtszeit 

Diph- 
therie 

Schar- 
lach 

Keuch- 
husten 

Masern 
Übertragbare 

Genick- 
starre 

Gehirn- 
entzdg. 

Kinder- 
lähmung 

Unter- 
leibs v 
typhus 

Para- 
typhus 

Ruhr 
Bakt.Le- 
bensmc- 
vergiftg. 

Schleswig-Holstein 
' -Hamburg 

'Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Bremen 
Hessen 

Württemberg-Baden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 

. Württemberg-Hohenzollern 

Bundesgebiet 
14« Woche 1952 
Vorwoche (13») 1952 
14^ Woche 1951 

Grundzahlen 

15 
4 
53 

193 

33 
15 
49 

45 
4 
6 

417 
399 
486 

34 
11 
88 

218 

7 
70 
54 

147 

42 
21 
17 

709 
747 
948 

29 
17 
75 

124 

3 
43 

145 
132 

38 
14 
12 

632 
696 
915 

2 

113 
15 

267 

42 
11 
9 

462 
587 

1 222 

2 
2 
6 

1 
4 
2 
5 

2 
1 
1 

26 
27 
13 

4 
1 
4 
5 

3 
1 
5 

3 
1 

27 
38 
37 

3 
2 
1 

12 

4 

16 

1 
1 

40 
48 
30 

9 
11 
12 

je 100 000 der Bevölkerung 1) 

• 14» Woche 1952 
Vorwoche (13.) 1952 

. 14. Woche 1951 

0,86 
0,83 
1.01 

1,46 
1,54 
1,98 

1,3: 
1,44 
1,91 

1,17 
1,49 
3,14 

0,05 
0,06 

0,03 

0,01 
0,01 
0,01 

0,02 
0,01 
0,00 

0,06 
0,08 
0,08 

0,08 
0,10 
0,06 

0,02 
0,02 

0(03 

0,01 ' 
0,02 
0,01 

f 
Land 
Berichtszeit 

Geschlechtskrankheiten 
Kind-„ 
bett- ) 
fieber 
\ 

Fieber-„ 
lüfte ) 
Fehlgeburt 

Malaria 
Bang1 

sehe 
Krankheit 

Über- 
tragbare 

Gelbsucht 

 —4— 
" Tollwut sowie 
BiSverletzg.drtoll- 
wütige oder toll- 
wutverdächtiqo Tiere 

Gonor- lc .... 
andere 

Schleswig-Holstein 
Homburg 

' Mieders achsen 
Nordrhein-Westfalen 

Bremen 
Hessen 

/ 

Wtrfiemhsrg-Bsden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
Würtiemberg-Hohenzoilem 

Bundesgebiet 
'* .-14. Woche 1952 

Vorwoche (13«) 1952 
14- WoJie 1951 

Bundesgebiet 
14. Woche 1952 
Vorwoche (IX) 1952 
140 Woche 1951 

Grundzahlen 

39 
36 
75 

21 
114 

44 
87 

40 
19 
7 

432 
550 

1 038 

1,39 
1,58 
2.17 

6 
6 

67 

36 
30 
73 

11 
5 
3 

250 
230 
517 

0;72 
0,66 
1.08 

4 
7 
2- 

11 

p 

9 
4 
7 

4 

5 
6 

29 

je 100 000 der Bevölkerung 

0,04 
0,02 0,05 

0,03 . 0,25 

0,0C 

0,01 

0,00 
0,01' 
0,01 

45 
70 
89 

0,10 
0,15 
0,19 

0,00 
0,01 

: .1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die die Erkrankungszahlen 
bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt« 2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 

i 45 Jahre» 
Aufer den o«a« NeuerRrankungen sind in der Berichtszeit noch 2 Fälle an Mikrosporie und 1 an Weil'scher Krankheit erfaßt worden« 


